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Neueſte Ereigniſſe
Der Kaiſer begab ſich geſtern mit ſeinem Jagdgaſt dem Erz

zen Franz Ferdinand und mit dem anrringa nach Letzingen wo eine Jagd auf Damwild abgehalten wurde

Der Streik im Mansfelder Revier iſt beendigt Die Arbeit
wird vorausſichtlich heute vormittag wieder aufgenommen werden

Die Tarifverhandlungen zwiſchen Arbeitgebern und Arbeit
nehmern im Baugewerbe haben begonnen

Die Preußiſche Generalſynode hat einen Beſchlu diFeuerbeſtattung gefaßt ſchluß gegen die

Präſident Juſth ſowie die beiden Vizepräſidenten des ungari
ſchen Abgeordnetenhauſes legten nſelge des Austritts Koſſuths
aus der Unabhängigkeitspartei ihre Aemter nieder

3 Zuſtand der Exkaiſerin Eugenie von Frankreich ſoll bedenk
ein

Jn Kingston Jamaika haben Wolkenbrüche ſchwere Ueber
chwemmungen verurſacht wobei zahlreiche Perſonen ertrunken

Jn Berlin iſt der erſte Schnee gefallen

Was in der Welt vorgelſt
Die vergangene Woche ſtand bei uns in Deutſchland im Zeichen

der Schillerfeier Allüberall in deutſchen Gauen gedachte
man des großen Geiſteshelden deſſen Ruhm unvergänglich iſt und
der einen ſo erheblichen Einfluß auf die Entwicklung des National
gefühls in unſerem Volke ausgeübt hat Jahrhunderte über Jahr
hunderte mögen dahinſchwinden das Gedächtnis Schillers aber
wird lebendig bleiben für alle Zeiten

Staatsſekretär Dernburg hat ſeine Amerikareiſe beendet
Während der letzten Wochen ſeiner Abweſenheit weilte er in Eng
land wo er regen Verkehr mit den offiziellen Perſönlichkeiten und
den Vertretern des Handels unterhielt zu welchem Zwecke er auch
Beſuche in Liverpool und Mancheſter machte Sein Jntereſſe galt
insbeſondere der Baumwollkultur und ihrer Bedeutung für die
Jnduſtrie aber auch politiſche Fragen namentlich die deutſch eng
liſchen Beziehungen wurden geſtreift Man darf geſpannt ſein
welche Reſultate die perſönlichen Erfahrungen des Staatsſekretärs
für wirtſchaftliche Erſchließung unſerer Kolonien haben werden

Die Kieler Afffäre welche nun ſchon eine Zeit lang das
Schwurgericht beſchäftigt hat überall peinliches Aufſehen hervor
gerufen das durch die behördlichen Vertuſchungsverſuche keines
wegs gemildert worden iſt Nichts kann den Eindruck verwiſchen
daß die kaiſerliche Werft alles andere nur keine Muſteranſtalt
war ſoweit die an der Affäre beteiligten Betriebszweige in Frage
kommen und daß die Beamten ihrer Aufgabe nicht gewachſen

Die ſchöne Exzellenz
Roman von T Tſchürnau

34 Fortſetzung Nachdruck verdoten
Höre ſagte er ich miſche mich im allgemeinen nicht in

Deine Jntrigen es würde ja auch nicht viel nützen denn Du
biſt ein Trotzkopf und tuſt am Ende doch was Du willſt Gegen
dieſen Deinen neueſten Plan muß ich aber ein ganz entſchiedenes
Veto einlegen Was fällt Dir ein Lotti Dieſes Kind und Erich
Der raubluſtige Falke könnte zu der ſanften Taube nicht ſchlechter
paſſen als dieſe beiden zueinander Weiß Gott ich habe ihn gern
ſehr gern er iſt ein Freund wie man ſich keinen beſſeren wünſchen
kann brav edel großmütig ein geſcheidter Kopf und ein goldenes
Herz Bei dem allen iſt er aber ein höchſt leichtfertiger Patron
ein Durchgänger der ſchlimmſten Art Wenn Du darüber wirklich
noch Zweifel gehegt haben ſollteſt ſo muß Dir doch denke ich dieſe
letzte Zeit klar gemacht haben wie ſehr mein Urteil zutrifft Er
iſt ebenſo unfähig einer einzigen Frau und ſei ſie die ſchönſte und
beſte treu zu bleiben wie er unfähig iſt ein geordnetes ruhiges
in gewiſſe Schranken eingeengtes Daſein zu führen Seine Er
ziehung mag ſchuld ſein wohl auch ſein feuriges Temperament und
ſeine geniale Unraſt die nun einmal Familieneigentümlichkeit der
Gülzows iſt er warf dabei einen lächelnden Seitenblick auf
ſeine kleine Frau die mit dem Zeigefinger der Rechten die Seiten
ſläche ihres zierlichen Näschens rieb während ſie mit der Linken
einen lebhaften Kriegsmarſch auf der Tiſchfläche trommelte
Tatſache iſt jedenfalls, fuhr er fort daß Erich nie lernen wird

ſich zu beſchränken und ſein Glück im Frieden des eigenen Hauſes
zu finden Wenn er je heiraten ſollte was ich übrigens gar nicht
glaube ſo wird ſeine Gattin nicht beneidenswert ſein

Ebenſowenig wie mein Gatte das meinſt Du doch wohl
Nicht wahr

Frau Lotti war wieder einmal vom Kopf bis zu den Füßen in
vollſter Kriegsrüſtung ihre Augen wetterleuchteten gefahrdrohend
zu dem Sünder hinüber und ihre Oberlippe war leicht gehoben
ſo daß man die kleinen weißen Zähne dahinter hervorſchimmern
ſah Dabei zupften und zogen ihre Finger jetzt eifrig an den

waren Um welche Summen mag das Reich hier und da durch die
Nachläſſigkeit und Unfähigkeit des Perſonals im Laufe der Jahr
zehnte geſchädigt worden ſein

Mit der Löſung der Kriſe in Oeſterreich Ungarn iſt es
noch keinen Schritt vorwärts gekommen Die Audienzen Wekerles
des ungariſchen Miniſterpräſidenten beim Kaiſer Franz Joſeph
verliefen ergebnislos und durch die ohne Mitwirkung der Regie
rung erfolgte Wiederzuſammenberufung des Parlaments iſt die
Lage keineswegs leichter geworden Auch diesſeits der Leitha
dauern die Schwierigkeiten an Der Reichsrat iſt infolge der
tſchechiſchen Obſtruktion gelähmt und die vichtigſten Aufgaben
müſſen ungelöſt bleiben Von maßgebender Stelle werden jetzt die
Polen ziemlich pouſſiert ob das aber viel nützen wird iſt fraglich
und zweifellos muß im Verordnungswege auf Grund des ominöſen
Paragraph 14 für die dringendſten Bedürfniſſe des Staates ge
ſorgt werden Wie werden die vielfachen Kriſen in der Doppel
monarchie enden

Frankreich ſteht unter der Hypnoſe des Steinheil Prozeſſes
Ob die tugendhafte Madame die beim Tode Felix Faures eine ſo
myſteriöſe Rolle ſpielte einen glücklichen Tag gehabt hat oder ob
ſich zu ihren Ungunſten die Wagſchale geſenkt hat intereſſiert die
Franzoſen mehr als die wichtigſten politſchen Fragen Sie haben
deshalb auch dem Vorgange im Parlament wo das Miniſterium
Briand bei der Beratung des Wahlreformentwurfs beinahe ge
ſtolpert wäre weniger Beachtung geſchenkt als dies wohl ſonſt der
Fall geweſen wäre

Jn England hat ſoeben das Oberhaus durch Verwerfung des
Londoner Wahlgeſetzes ſein Mütchen an der Regierung geübt was
aber deren Beharrlichkeit in der Frage der Finanzreform wohl nur
noch ſtärken wird Die Entſcheidung ſteht ja nun nahe bevor As
quithé Rede in der Guildhall zeichnete ſich durch ihren friedens
zuverſichtlichen Ton aus Jm übrigen wird dieſer traditionellen
Guildhallrede des engliſchen Premierminiſters ſchon längſt nicht
mehr die politiſche Bedeutung geſchenkt wie früher wo ſie als ein
Gradmeſſer für die Beurteilung der internationalen Lage galt

Die Situation in Griechenland hat keine weitere Ver
ſchärfung erfahren immerhin kann man von einer Klärung der
Verhältniſſe noch nicht ſprechen Es muß abgewartet werden ob
die Ruhe die jetzt herrſcht von Beſtand bleibt und nicht neue
Zwiſchenfälle eintreten welche die Aufmerkſamkeit Europas auf
ſich lenken Bei der Behandlung der von der Türkei wieder ange
ſchnittenen Kretafrage dürßzen die Mächte die gegenwärtige
Spannung im Hellenenreiche nicht unberückſichtigt laſſen

Der Pariſer Senſationsprozeß
Pariſer Brief unſeres Korreſpondenten

Paris 11 November
Der Senſationsprozeß deſſen Verhandlungen heute bereits die

achte Sitzung der laufenden Schwurgerichtsperiode füllen und der
ſich vielleicht gar bis in die nächſte Woche hinüberſpielen wird
ſcheint eigens dazu angelegt die Wahrheit bezüglich des Doppel

Seidenquaſten des Schlafrockes als könne ſie dieſe Opfer ihres
Zornes gar nicht ſchnell genug in ihre einzelnen Beſtandteile zer
legen Heftig ſprudelten die Worte über ihre Lippen ſie hielt
keine Jnterpunktion mehr, wie es Selbitz nannte der gar keinen
Verſuch machte ſie zu unterbrechen Wenn die Sache einmal ſo
weit war dann nützte es nichts Madame la baronne beſänftigen
zu wollen dann mußte man den Sturm eben austoben laſſen und
geduldig warten bis das Grollen des Donners allmählich verhallte

Selbitz handelte nach dieſer Praxis die ſich immer als die
einzig richtige erwieſen hatte Er rückte ein wenig aus dem Licht
ſchein der Lampe fort beugte ſein Haupt und ließ ſtumm die Zor
nesflut über ſich ergehen

Ein unendliches Sündenregiſter war es das Frau Lotti ihm
vorhielt Es begann mit dem Tage an dem ſie ſeine Bekanntſchaft
dadurch gemacht hatte daß er ihr die Schleppe ihres Ballkleides
in Fetzen riß und es endete mit dieſer Stunde Wie jene Schleppe
damals ſo hatte er ihr ſeitdem oft ihr Herz zerriſſen er hatte
ſie nie verſtanden

Frau Lotti behauptete von ihrem Manne immer mit der größ
ten Ungerechtigkeit und Liebloſigkeit beurteilt worden zu ſein Er
hatte nie Geduld mit ihr haben ſich nie mit ihrem Charakter ein
leben wollen wie es doch von Gott und Rechts wegen ſeine Pflicht
geweſen wäre Für ihre Pläne die ihr doch ſtets von der reinſten
Menſchenliebe diktiert worden waren hatte er immer nur Spott
gehabt und es war ihm ſehr gleichgültig geweſen ob ſein höhniſches
Lächeln ihr durch die Seele geſchnitten hatte Was kümmerte er
ſich darum Er fühlte kein Mitleid mit ihr er liebte ſie nicht
Wenn die Kinder nicht ihr Troſt geweſen wären und wenn ſie
nicht immer noch die Schwäche gehabt hätte ihn zu lieben ſo
töricht war ſie ja leider dann ja dann

Hierauf war Frau Lotti ſowohl mit ihrem Atem wie mit ihrer
Faſſung zu Ende Sie brach in Tränen aus

Auf dieſen Augenblick hatte Fritz Selbitz gewartet Er ſaß ſo
fort neben ihr tröſtete beſänftigte küßte ſie nannte ſie eine liebe
kleine Törin und ſich ſelbſt ein Ungeheuer verſicherte ſie daß ſie
allerdings ſehr beklagenswert ſei daß ſie aber auch ſehr geliebt
werde und daß er nicht im entfernteſten daran gedacht habe ſie
beleidigen zu wollen daß er ſie ſo wie ſie eben ſei ein rechter
kleiner Feuerteufel mit keiner anderen Frau der Welt vertau

mordes in der Villa Steinheil zu verdunkeln und die Ange
klagte die ſchöne Meg erhobenen Hauptes von der Armeſünder
bank in ihr Boudoir und auf der Venus Schmuggelpfade zurück
zuführen Und doch gerade weil man über die ſchaurige Tatſache
des Gatten und Muttermordes Dunkel zu verbreiten ſucht blitzen
jeden Augenblick grelle Streiflichter auf die den Abgrund
republikaniſcher Korruption und das Chaos galliſcher Anarchie
gräßlich beleuchten

Die merkwürdigſte Wahrnehmung die alle Zieran und
alle Nichtrepublikaner befremdet iſt die daß außer dem präſidieren
den Richter dem ſehr würdevollen und vermutlich aufrichtigen
Herrn de Valles niemand im Gerichtsſaal an den Ernſt dieſes
Juſtizverfahrens glaubt die Zeugen ſo wenig wie die Zuhörer unddie Angellagte vielleicht noc weniger Das Ganze iſt ein
abgekartetes Spiel Jagt die öffentliche Meinung und der
Anſchein gibt ihr Recht Tatſache iſt zunächſt daß die Anklage
gegen Frau Steinheil nur Verdachtsgründe anführt aber nicht den
leinſten poſitiven Beweis beibringt und daß die Prozeßleitung ſich

ſo gut wie gar keine Mühe gibt ein Geſtändnis oder ein durch
ſchlagendes Zeugnis zu erzielen Die Angeklagte lügt mit unermüd
licher Zungenfertigkeit und unerſchöpflicher Phantaſie Jede ihrer
Antworten iſt eine längere Disputation in der ſie grundſätzlich vonder geſtellten Frage abſchweift Wenn ſie ausnahmsweiſe einmal

in die Enge getrieben iſt ſo heuchelt ſie Gedächtnisſchwäche ſie
weiß von nichts mehr ſie erinnert ſich nicht mehr Wenn man ſie
mit ihren eigenen früheren Erklärungen in Widerſpruch ſetzt mit
halben Leltannrigen und Selbſtbeſchuldigungen die von zu vielen
Zeugen beſtätigt werden als daß ſie ſich einfach Wer ließen
ſo geſteht ſie ganz ruhig jene kompromittierenden Aeußerungen
ſeien von ihr erdichtet worden ſie habe in nervöſer Ueberreiztheit
und momentaner Geiſtesſtörung gelogen und jetzt da ſie ihre klare
Ueberlegung zurückgewonnen habe wiſſe ſie ar nicht mehr wes
halb ſie damals gelogen habe Den Schluß ihrer Rede bildet jedes
mal die Beteuerung ihrer Unſchuld unter obligatem Schwur beidem Haupt ihrer Tochter Freilich hat ſie als Angeklagte das
Recht ſich zu verteidigen wie ſie es für gut findet

Die Zeugen hingegen haben nicht das Recht mit derſelbenwie die Wbne Meg die Juſtiz zu verſpotten und die

angmut der Richter herauszufordern Das tun ſie d um die
Wette Mit alleiniger Ausnahme des Dieners Remy Couillard
und dreier Pariſer Journaliſten die vor Jahresfriſt
durch ihre Findigkeit wie auch durch ihre berufsmäßige Jndiskretion
eine entſcheidende Wendung in der bis dahin ſyſtematiſch verſchlepp
ten Vorunterſuchung herbeiführten hat nicht ein einziger der ſoge
nannten Belaſtungszeugen ſeinen Eid beherzigt und die Abſicht be
kundet nur die Wahrheit und die ganze Wahrheit zu ſagen Wären
die betreffenden Perſonen beſtochen und auf Herſagen einſtudier
ter Lügen vereidigt geweſen ſo hätten ſie nicht dreiſter ihre früher
vor der Polizei oder dem Unterſuchungsrichter abgegebenen ungün
ſtigen Erklärungen zurücknehmen ableugnen abſchwächen oder be
richtigen können Geradezu empörend war die verſtockte Zeugnis
verweigerung der alten Haushälterin Mariette Wolff Dieſes
Weib aus dem Volke beantwortete geſtern beinahe ſämtliche Fragen
des Präſidenten mit der ſtereotypen Ausrede Jch erinnere mich
nicht oder davon weiß ich nichts Und dabei iſt ſie die Mutter
jenes Roßknechtes Alexander Wolff den Frau Steinheil
urch erlogene Beſchuldigung des Doppelmordes verdächtig machte

verhaften ließ und aufs Schaffot zu ſchicken verſuchte wie ſie es
wenige Tage vorher mit dem jungen Remy Couillard und einige
Wochen früher mit dem amerikaniſchen Journaliſten Burlingham
gemacht hatte Jm Grunde des Herzens muß die alte Mariette
gegen ihre verräteriſche Herrin tödlichen Haß hegen und doch
leiſtete ſie als Zeugin Uebermenſchliches um auf Koſten der Wahr
heit und unter Gefahr eigener Beſtrafung wegen Meineides die

ſchen möchte und daß er keinen König um ſeinen Thron beneide
ſo lange er eine gewiſſe kleine abſcheuliche aber doch ſehr liebens
werte Frau ſein eigen nenne

Nach fünf Minuten herrſchte wieder Friede und Freude in
dem traulichen Gemach

Du meinſt alſo Liebſter daß Saſcha nicht für ihn paßt
fragte Lotti mit jener Sanftmut die ſie allemal dann zu entfalten
pflegte wenn ſie vorher ihrem Dämon die Zügel hatte ſchießen
laſſen

Ganz und gar nicht Jch wüßte kaum noch zwei Menſchen
die weniger füreinander paßten Selbſt die ſchöne Exzellenz ſo
wenig ich ſie leiden kann oder vielmehr gerade deshalb weil
ich ſie nicht leiden kann würde mir geeigneter erſchienen ſein
für die Stellung einer Gräfin Gülzow Es würde eine vornehme
Ehe geworden ſein wie man ſie eben zu Tauſenden findet in unſe
ren Kreiſen eine Ehe ohne Liebe in der einer den anderen ſo
wenig als möglich geniert und mit Ausnahme geringer Rückſichten
auf die Dehors genau ſo frei und ungebunden iſt wie zuvor
Anders mit Erich und Saſcha Die beiden würden unglücklich
werden verlaß Dich darauf Saſcha iſt ein herziges Geſchöpf aber
ſehr jung ſehr phantaſtiſch und voll der verkehrteſten Jdeen über
eine Welt die ſich in ihrem Kindeskopfe ganz anders ſpiegelt als
ſie in Wirklichkeit iſt Wenn ſie ganz allmählich herniederſteigt
aus den Wolken in denen ſie jetzt ſchwebt ſo wird ſie lernen ſich
in die Wirklichkeit zu finden ſtürzt ſie aber aus ihren Himmeln
herab ſo geht ſie daran zugrunde Solche Naturen überleben
ſchwere Enttäuſchungen nicht Denke an das Schickſal ihres
Vaters Sie iſt in jedem Zuge ſein Kind Ob ſie einwilligen
würde wenn Erich ſie fragte das weiß ich nicht Täte ſie es aber
ſo würde ſie ſich kurz entſchließen den Mann dem ſie ſich zu eigen
gäbe auch grenzenlos zu lieben Und er Nun ſoweit ich ihn
kenne beurteile ich ihn etwa ſo Eine Weltdame wie die ſchöne
Exzellenz würde ihn vielleicht ein Jahr lang gefeſſelt haben Ein
harmloſes Kind wird ihn langweilen binnen wenigen Monaten
Seine Hochherzigkeit wird ihn an ſie feſſeln er wird ihr zu ver
hergen ſuchen was eine Frau die ihren Gatten liebt dennoch
durchſchaut Beide werden ihre Freiheit verloren haben ohne
Glück daſür einzutauſchen und das Ende wird Elend ſein Alſo
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Seite 2 Sonntag
Angeklagte dem rächenden Arm der Juſtiz zu entziehen Offenbar
hat die Alte nicht den geringſten Reſpekt vor Richtern und Ge
ſchworenen Offenbar auch iſt ihr jede Furcht fremd Und das
erklärt ſich bei einer Perſon ſo niedrigen Standes nur aus der Ver
mutung daß ſie ſich auf jeden Fall vor Strafe geſchützt und für ihr
Gaſtſpiel als Meineidszeugin beträchtlichen Honorars ſicher weiß
eines viel beträchtlicheren Honorars als die ſchöne Meg beim
beſten Willen jemals zahlen könnte Uebrigens iſt dieſe trotzig
verachtende Haltung gegenüber der Juſtiz den meiſten Zeugen ge
meinſam ſogar den von der Staatsanwaltſchaft für die Anklage
vorgeführten Polizeibeamten Beiſpielsweiſe trat da ein Detektive
namens Ponése auf ein e r e der ſeinen durchwegsentlaſtenden Ausſagen eine unerbetene iübertlüſſige und höchſt un

gehörige Anſprache an die Geſchworenen beifügte in der Erklärung
gipfelnd Wenn Madame Steinheil mir freiwillig den hätte
ſie ſei ſchuldig ſo würde ich ihr dennoch nicht gelaubt haben
Die Polizei hat überhaupt von der erſten Stunde an in

dieſer Mordtragödie eine ſonderbare eine äußerſt verdäch
tige Rolle geſpielt Die wichtigſten Beweisſtücke ließ ſie per
ſchwinden unter dem Vorwand ſie in Sicherheit zu bringen Fla
ſchen und Gläfer die möglicherweiſe Gift oder einen Schlaftrunk
enthalten hatten wußte ſie mit geſchickter Ungeſchicklichkeit fallen
zu laſſen zu zerſchlagen und ihren Jnhalt zu verſchütten Eine
chemiſche Unterſuchung der Eingeweide der beiden Leichen wurde
erſt nach ſechs Monaten angeordnet als die Verweſung bereits alle
Spuren von Gift oder Schlaftrunk vernichtet hatte Die Sage von
den drei vermummten Männern und der rothaarigen Dirne gilt
dem Kriminalpolizei Direktor Hamard als unanfechtbare Offen
barung Und ſo wurde es ſeitens der ſogenannten Sicherheits
behörde dieſer Republik mit allen Vorbereitungen des Prozeſſes ge
halten Zuletzt hat man noch für die Schwurgerichtsveriode der
erſten Novemberwoche eine Geſchworenenliſte aufgeſtellt die faſt
ausſchließlich Namen von Tagelöhnern kleinen Handwerkern
Handlungsgehilfen kurzum von Leuten enthielt bei denen wenig
Bildung und noch weniger ſelbſtändiges Urteil vorauszuſetzen war
Wenn die Komödie ausgeſpielt iſt dürfte kaum einer dieſer Ge
ſchworenen den Mut haben ſich zu ſagen daß die logiſchen Ver
dachtsgründe gegen die ſchöne Meg zu überwältigend ſind um eine
Freiſprechung zu geſtatten Vielmehr werden ſie ihr Gewiſſen mit
dem Gedanken beruhigen daß ihnen die Staatsanwaltſchaft keinen
tatſächlichen Beweis und kein entſcheidendes Zeugnis vorlegte und
daraufhin dürfte die ſchöne Meg die letzte und verhängnisvolle Ge
liebte des Präſidenten Felix Faure als lang verkannte aber
endlich triumphierende Unſchuld aus dem Prozeß hervorgehen

Lutetius

Politiſcye Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 12 November Hofnachrichten Der Sonder
zug mit dem Kaiſer dem Erzherzog Thronfolger
Franz Ferdinand dem Kronprinzen und den anderenJeedgatten traf um 10 Uhr 55 Min auf Stätion Jävenitz ein Die
Herrſchaften begaben ſich im Automobil nach Jagdſchloß Letz
lingen wo das Frühſtück eingenommen wurde Das Wetter iſt
regneriſch trotzdem hatte ſich zahlreiches Publikum am Bahnhof
verſammelt das den Kaiſer den Thronfolger und die Söhne des
Kaiſers herzlich begrüßte

ie Jagd geſellſchaft brach um 12 Uhr 45 Min in Wagen nach
dem Jagdgelände in der Oberförſterei Planken auf Der Kaiſer
mit dem Erzherzog Thronfolger und einigen anderen Jagdgäſten
folgten um 1 Uhr 30 Min in Automobilen Es wurde ein Lavpjagen
auf Damwild abgehalten Der Kaiſer iſt mit den Jagdgäſten bei
einbrechender Dunkelheit zum Jagdſchloß zurückgekehrt wo um
7 Uhr Abendtafel ſtattfand

Die Kaiſerin mit der Herzogin von Hohenberg und
der Kronprinzeſſin von Griechenland folgten heute
abend einer Einladung zur Abendtafel bei der Frau Kronprin
zeſſin im Marmorpalais von Potsdam Außerdem waren er
ſchienen Prinz und Prinzeſſin Auguſt Wilhelm Prinzeſſin Viktoria
Luiſe Prinz Georg und Prinzeſſin Helene von Griechenland Erb
prinz und Erbprinzeſſin Salm Salm ferner vom Gefolge der
Kaiſerin Oberhofmeiſterin Gräfin v Brockdorff Gräfin v Keller
ſowie Kammerherr Dr v Behr Pinnow Vom kronprinzlichen
Hofſtaat nahmen teil Hofmarſchall v Bismark Bohlen Oberhof
In erin Freifrau v Tiele Winkler und Kammerherr v Stülp
nagel

Das Glückwunſch Telegramm das das Kaiſer
paar dem Erbprinzen und der Erbprinzeſſin Reuß
üngere Linie zu deſſen ſilberner Hochzeit ſandte hatte folgenden

Wortlaut Wir ſenden Euch zu Eurer ſilbernen Hochzeitsfeier
unſere wärmſten Segenswünſche möchtet Jhr noch recht viele glück
liche Jahre zuſammen verleben Wilhelm Viktoria

Admiral v Tirpitz ſo ſchreiben die Berl N
iſt länger als 12 Jahre Staatsſekretär des Reichsmarineamts er
iſt nicht nur der älteſte Miniſter ſondern auch der dienſtälteſte
Angehörige des Seeoffizierskorvs Man wird ſich daher mit dem
Gedanken vertraut machen müſſen daß Herr v Tirpitz in abſeh
barer Zeit die Dienſtgeſchäfte der oberſten Marine Behörde in
die Hände einer jüngeren Kraft nieberlegt Zunächſt
iſt Admiral v Tirpitz noch als Gaſt zu den gegenwärtigen großen
Hofjadgen geladen was für die Frage ſeines Rücktritts nicht ohne
Bedeutung iſt

Die Geräuſchloſigkeit des Reichskanzlers
v Bethmann Hollweg iſt hier und da als Zeichen der
Schwäche gedeutet worden
pative Reichsbote entgegen

Dieſer Auffaſſung tritt der konſer
Wer zurzeit in den Reichsämtern

zu bannen wußte
Frau Lotti ſtand vor ihm wirbelte die mißhandelten Seiden

quaſten durch die Luft lächelte geheimnisvoll und ſah ganz und
gar nicht überzeugt aus Als er geendet hatte ſah ſie mit lachen
den Augen zu ihm auf

Eine prächtige Rede mein ſehr weiſer Herr und Gemahl
jagte ſie pathetiſch Jch bewundere Dich

Aber Du glaubſt mir nicht
Nein

Sie legte ihm beide Hände auf die Schultern und hob ſich auf
den Fußſpitzen um ihm eindringlicher ins Geſicht reden zu können

Was warſt Du als ich Dich heiratete
Hm ein ziemlicher Taugenichts
Das iſt ſehr gelinde ausgedrückt ein ganz gewaltiger ſagten

andere Leute Man nannte Dich den tollen Selbitz und meine
Bekannten ſchlugen die Hände über dem Kopfe zuſammen als ſie
hörten daß ich den kühnen Entſchluß gefaßt hatte Deine Frau
werden zu wollen Man predigte mir Vernunft man ſuchte mir
die Tollheit meines Vorhabens klarzumachen Jch aber ſagte Nun
gerade

Das ſah Deinem Eigenſinn ähnlich
Und ich habe es nie zu bereuen gehabt
Obwohl Du mir vor zehn Minuten das genaue Gegenteil ver

ſichert haſt
Willſt Du ſchweigen Alſo ich habe es nie zu bereuen

gehabt Aus dem flotten Gardeoffizier der ſtets bis zu den Ohren
in Schulden ſteckte iſt der ſolideſte beſte gewiſſenhafteſte Ehemann
geworden Warum ſollte die Liebe nicht ein gleiches Wunder an
Erich verrichten können

Selbitz zog gedankenvoll die Spitze ſeines langen Schnurr
bartes durch die Finger

Jch glaube es nicht Lotti, ſagte er bei mir war das nur
ſo ein Uebergang damals Jeder normal veranlagte Menſch macht
früher oder ſpäter ſolch einen Gährungsprozeß durch Bei Erich
ſitzt das tiefer der verändert ſich nicht mehr der iſt ein hoffnungs
loſer Fall in dieſer Beziehung

j Fortſetzung folgt

v v e h h

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
zu tun hat ſo ſchreibt er gewinnt den Eindruck daß in allen aus
nahmslos rieſig gearbeitet wird aber ohne Lärm Denen die
in der Arbeitsweiſe des rin rs ein Zeichen der Schwäche
erblicken ruft das Blatt zu Vielleicht darf es auch in dieſem Falle
heißen Umgekehrt wird ein Schuh daraus

Der neue n des Reichskanzler Berlin 13 November Telegramm Graf v Hohenthal Ober
leutnant im 1 Gardedragoner Regiment iſt zum Na eher des
Hauptmanns v Schwargykoppen als Adjutant des Reichskanzlers
zur Dienſtleiſtung beim Auswärtigen Amt kommandiert worden

Sechſte ordentliche Generalſynode Berlin den
12 November Die Generalſynode räumte in ihrer heutigen
Sitzung mit den noch reſtierenden kleineren Vorlagen auf Zunächſt
wurde das Pfarrerbeſetzungsgeſehz definitiv angenommen Zur
Frage der amtlichen Bekeiligung der Geiſtlichen an Feuerbe
ſtattungen lagen verſchiedene Petitionen vor Es wurde
ſchließlich ein Antrag angenommen wonach die Generalſynode
ſich nicht veranlaßt ſieht zugunſten der Feuerbeſtattung
ihre durch frühere Beſchlüſſe kundgegebene Stellung zu der durch
Gottes Wort und die chriſtliche Sitte geheiligten und im preußi
ſchen Staat allein zuläſſigen Erdbeſtattung aufzugeben oder zu
ändern Jn Petitionen der 12 Sächſiſchen Provinzialſynode und
des Gemeindekirchenrats in Görlitz war darauf hingewieſen worden
daß ſich durch die ablehnende Haltung der Geiſtlichen gewiſſe Not
ſtände bemerkbar gemacht hätten Aus dieſem Grunde beſchloß
die Generalſynode die betreffenden Petitionen dem Evangeliſchen
Oberkirchenrat zur Erwägung zu überweiſen Die Wahlen in
den Vorſtand den Rat und die verſchiedenen Verwaltungsausſchüſſe
ergaben die Wiederwahl der bisherigen Mitglieder Jn das neue
Spruchkollegium wurden gewählt Graf v Hohenthal Superinten
dent Wetzel und Geh Juſtizrat Prof Dr Kahl Ein Antrag der
Siebener kommiſſion auf Schaffung eines einheitlichen Buß und
Bettages für das ganze Reich wird angenommen Darauf wß
der Präſident Graf Zieten Schwerin die 6 Ordentliche General
ſynode mit einem dreifachen Hoch auf den Kaiſer

Bei der Reichstagserſatzwahlim Wahlkreiſe
Landsber Soldin wurden nach dem bis abends 10 Uhr

rvorliegenden Ergebnis abgegeben für Holſchke konſ 9639 Stim
men für Pätzel Soz 7554 Stimmen und für Schöppe liberal
6377 Stimmen

Zündholz Jnduſtrie hat jetzte Zeiten und auch in Monaten noch auf keine Beſſerung zu
hoffen us dem Auslande wurden in dem Vierteljahr Juli
September vor dem Jnkrafttreten der neuen Steuern 65 000
Doppelzentner Streichhölzer eingeführt gegen 2000 im u
Zeitraume des Vorjahres Da der Monatskonſum des Reiches
etwa 26 000 Doppelzentner beträgt ſo iſt allein durch die Mehr
einfuhr der Bedarf auf etwa 228 Monate gedeckt Aber auch die
heimiſche Jnduſtrie hat laut Tägl Rundſch in der Zeit eine
Mehrproduktion von 30 bis 40 Proz ihrer normalen Exzeugung
geliefert wodurch eine Verſorgung von rund 40 000 Doppelzentnern
eingetreten iſt Es ſind alſo mehr als 100 000 Doppelzent
ner über den Bedarf vorrätig ſo daß angeſichts des
Konſumrückgangs der Bedarf auf fünf Monate d h bis zum
1 März 1910 vollſtändig gedeckt iſt Jn der deutſchen Zündholz
Induſtrie iſt die Arbeit daher zum Teil bis zu 6 Stunden einge

rnget zum Teil ſind Tages und Wochen Feierſchichten ein
gelegt

Ein Vorfall in Mülhauſen Elſaß Ein Vor
fall im Zentralhotel in Mülhauſen wo das Spielen der Marſeil
laiſe mit demonſtrativem Beifall begleitet wurde während gegen
das Spielen der deutſchen Nationalhymne ſich tumultariſcher Pro
teſt erhob hat der Regierung Anlaß gegeben den Schweizer Wege
lin der das Spielen der Marſeillaiſe verlangt hatte aus Elſaß
Lothringen auszuweiſen Zugleich wurde die Veranſtaltung
von öffentlichen Muſikaufführungen im Zentralhotel verboten und
von der Militärbehörde den Offizieren der Beſuch dieſes Hotels
unterſagt

Ein Maſſenkamvpf in der Holzinduſtrie, bei
dem vorausſichtlich 54 000 Arbeiter beteiligt werden iſt zu er
warten nachdem die Arbeitgeber die Kündigung des Tarifs in
Berlin zum 18 Februar 1910 ausgeſbrochen haben Es beſteht die
Gefahr daß auch in anderen Orten die gleiche Haltung wie in Ber
lin beobachtet wird ſo daß am 1 April in 175 Orten der Kampf
um den Lohntarif entbrennen wird

Beginn der Tarifverhandlungen im deut
ſchen Baugewerbe Am 31 März 1910 laufen faſt in ganz
Deutſchland die Tarifverträge für das Baugewerbe ab Bekannt
lich war ſchon bei dem letzten Abſchluß der Verträge im Jahre 1908
eine einheitliche Behandlung der Tarifabmachungen dadurch zu
ſtande gebracht worden daß von den Zentralorganiſationen der Ar
beitgeber und Arbeitnehmer ein Vertragsmuſter vereinbart
worden war welches die grundſätzlichen allen Tarifverträgen ge
meinſamen Beſtimmungen enthielt Dieſes Vertragsmuſter mußte
den Verträgen welche die einzelnen Landes Bezirks und Orts
verbände in Deutſchland abſchloſſen zugrunde gelegt werden Ar
beitgeber wie Arbeitnehmer haben nun zum Ablauf der Tarif
verträge Abänderungsanträge zu dem Tarifvertragsmuſter ein
gebracht Die Verhandlungen über ein neues Tarifvertragsmuſter
haben nun am Donnerstag in Berlin und zwar in den Geſchäfts
räumen des Verbandes der Baugeſchäfte von Berlin und den Vor
orten begonnen Die Arbeitgeber des deutſchen Baugewerbes wer
den in dieſen Verhandlungen durch den Deutſchen Arbeitgeberbund
für das Baugewerbe und zwar durch eine zu dieſem Zweck ernannte
Dreizehnerkommiſſion vertreten Von Arbeitnehmerſeite beteiligen
ſich die Zentralverbände der Maurer Zimmerer und Bauhilfsarbeiter ſowie der Verband chriſtlicher Bauhandwerker und Bau
hilfsarbeiter an den Verhandlungen Jn Vertretung des erkrank
ten Baurats und Landtagsabgeordneten Feliſch leitet Baumeiſter
Heuer Berlin die Verhandlungen Zweifellos gehören die Ver
handlungen zu den bedeutungsvollſten die jemals bisher
auf dem Gebiete des Tarifvertragweſens ſtattgefunden haben Jhr
endgültiger Ausgang entſcheidet über Krieg und Frieden im
geſamten deutſchen Baugewerbe da mehr als 22 000
Baugeſchäfte und weit über 300000 Arbeitnehmer
von dem Schickſal dieſer Tarifabmachungen getroffen werden Bis
her ſind die gegenſeitigen Abänderungsanträge zum Tarifvertrags
muſter ausgetauſcht worden und es haben ſich dabei ſchwerwiegende
Differenzen zwiſchen den beiden Parteien ergeben Die Verhand
lungen wurden am heutigen Tage fortgeſetzt wir werden über ihren
Verlauf Bericht erſtatten

Kinderausſagen Einen intereſſanten Beitrag zu
dem Kapitel Glaubwürdigkeit der Zeugenausſagen der Schulkin
der liefert folgender in der Neuen Weſtd Lehrerztg berichtete
Fall Einem Schüler wurde auf dem Gang zum Kaufmann von
einem andern Jungen gewaltſam das Geld abgenommen Die
Eltern zeigten die Sache an und der Junge bezeichnete einen
Schüler einer anderen Klaſſe als den Täter Jn mehreren ange
ſtellten Verhören blieb er bei ſeiner Behauptung trotzdem der be
ſchuldigte Junge fortwährend ſeine Unſchuld beteuerte Durch Zu
fall ſtellte ſich nun heraus daß tatſächlich nicht der beſchuldigte
Junge ſondern ein anderer der Täter war Trotzdem dieſer auch
wirklich die Tat freiwillig eingeſtand die Art des Ueberfalls ge
nau ſo ſchilderte wie das der überfallene Knabe ſelbſt getan hatte
auch die Angaben des Diebes den Verbleib des geſtohlenen Geldes
betreffend ſich als wahr herausſtellten blieb der überfallene Junge
bei ſeiner Behauptung der zuerſt beſchuldigte Junge ſei der Täter
Er blieb auch dabei trotzdem die beiden in Betracht kommenden
Jungen weder in Größe noch in Ausſehen noch in Kleidung die
geringſte Aehnlichkeit miteinander haben Da weder durch den
Lehrer noch durch die Eltern noch durch die Polizei eine andere
Ausſage aus dem Jungen herauszubekommen war mußte von
einem Strafantrag abgeſehen werden Die betreffenden Knaben
ſind 10 und 11 Jahre alt und bekommen ſoweit es ſich um die
beiden nicht als Dieb in Betracht kommenden Jungen handelt von
ihren Lehrern das beſte Zeugnis

Die Wahrheit deren Redakteur Dahſel wegen
Erpreſſungen erſt vor einiger Zeit verurteilt wurde macht wieder
mal von ſich reden Das Berliner Skandalblatt brachte Ent
hüllungen aus dem internen Leben des Geheimen Hofrats Jnten
danten Ludwig Barnahy worauf dieſer Beleidigungsklage an

Die deutſche
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ſtrengte Alles was die Wahrheit brachte ſollte unwahr ſein
Auf Antrag des Angeklagten beſchloß das Gericht die Vertagung
des Prozeſſes und die Er ebugg d angebotenen Beweiſe über die

a

14 November

Richtigkeit deſſen was die rheit an Klatſch zuſammenge
tragen hatte

Oeſterreich Ungarn
ien 12 November Jn der heutigen Sitzung des Polenklu tellte der S tenn üs t fe des über

die Audienz des Landsmannminiſters Dr Dulem beim Kaiſer
veröffentlichte offizielle Kommuniqué ungenau ſei woburch zahl

reiche Mißverſtändn Hierauf eriſſe entſtanden ſei
klärte Miniſter Dr Dulemba der Kaiſer hab der Audienz
dahin ausgeſprochen daß die Vorwürfe die Regierung hätte eine
den Slaven feindliche Stellung eingenommen vollkommen unbe
gründet ſeien Ferner habe der Kaiſer geſagt e er alle Völker
die ſich unter ſeinem Szepter befinden mit gleichem Wohlwollen
behandele und mit ganzem Nachdruck habe er betont er hätte nie
a ugelaſſen daß ſeine Regierung eine antiſlaviſche Politik ge
führt hätte

Wien 12 November Jn der Abendſitzung des Polenklubs
ſprach der Führer der polniſchen Volkspartei ſich fir Rekon
ſtruktion des Kabinetts Bienerth aus Andernfalls
könne ſeine Partei die Politik der Majorität des Klubs nicht mit
machen Demgegenüber erklärte der Obmann Glombinski der
jetzige Augenblick ſei für eine derartige Debatte nicht geeignet zumal er begründete Ausſicht habe in Vermiteclangsa tion zu

einem ger Ende zu führen ſo daß es weder Sieger
noch Beſiegte geben werde

Budapeſt 12 November Abgeordnetenhaus Bei Beginn der
Sitzung wurden Schreiben des Präſidenten Juſth und der beiden
Vizepräſidenten Graf Batthyany und Mereh verleſen die ihr Amt
niederlegen weil die Unabhängigkeitspartei aus der ſie her
vorgegangen ſeien die abſolute Majorität infolge des Austritts
Koſſuths verloren habe Der Alterspräſident verkündete die
Präſidentenwahl werde in der morgigen Sitzung ſtattfinden

Jtalien
Rom 12 November General Aſinari di Bernezzo

hat ſeine Verabſchiedung erhalten weil er geſtern gelegentlich einer
Fahnenweihe in Brescia eine Rede hielt die in irredentiſtiſchem

Sinne zu les worden iſt sRom 12 November Verſpätet eingetroffen Einer Dar
ſtellung der Neuen Freien Preſſe gegenüber wonach der italie
niſche Miniſter des Auswärtigen Tittoni bei der Begegnung
in Salzburg im voraus ſeine Zuſtimmung zu der Annexion
Bosniens und der Herzegowina erteilt hätte bemerk
die Tribuna ſie habe ſeit dem 10 Oktober 1908 Gelegenheit ge
habt den Sachverhalt feſtzuſtellen und habe heute nichts daran zr
ändern wenn ſie damals u a geſchrieben habe daß von italieni
ſcher Seite keinerlei vorgängige Zuſtimmung zur Annexion Bos
niens und der Herzegowina erfolgt ſei daß man vielmehr lediglich
nach der Ankündigung der Annexion den Verzicht zu die Artike
25 und 29 des Berliner Vertrags und ohne jedes Präjudiz für die
von England aufgeworfene formelle Frage der Notwendigkeit eines
Einſchreitens der Signatarmächte des Vertrages Die Tribunc
wendet ſich ferner gegen den Verſuch die Erklärungen die Titton
am 5 September 1908 in Salzburg einigen Zeitungskorreſpon
denten gab abzuändern oder zu enſtellen und veröffentlicht hierzs
einen Brief des römiſchen Korreſpondenten der Neuen Freier
Preſſe der die Darſtellung der Tribunga im weſentlichen beſtätigt

Niederlande
Haag 12 November Die Erſte Kammer nahm einen Ge

ſetzentwurf an durch den die Beſtimmung des Code Napoléon die
eine Nachforſchung nach der Valerſchaft verbietet
ab geſchafft und dafür die Beſtimmung eingeſetzt wird daß es
einem unehelichen Kinde erlaubt iſt gegen ſeinen Erzeuger die

Alimentationsklage anzuſtrengen
Belgien

Brüſſel 12 November Die Deputiertenkammer hat heute die
Spezialberatung des Militärgeſetzes begonnen Die Libe
ralen und die Sozialiſten gaben zu Beginn der Debatte die Er
Deren ab daß ſie der Formel ein Soldat pro Familie und
Dienſtbefreiung der Geiſtlichen zuſtimmen wenn die perſönliche
Dienſtpflicht und die Herabſetzung der Dienſtzeit auf fünfzehn Monate angenommen werden Der Miniſterpräſident erklärte ſich für

ſeine Perſon mit der rn des Erſatzmännerſyſtems einver
ſtanden was den Widerſpruch Woeſtes hervorrief

Frankreich
Paris 12 November Jn der Deputiertenkammen
interpellierten heute die Sozialiſten Dejeante und Rouanet üben
das Zuſammenarbeiten franzöſiſcher und ſpaniſcher Polizei be
ſonders in Paris und den Oſtpyrenäen zur Ueberwachung und even
tuellen Verhaftung ſpaniſcher Sozialiſten Miniſterpräſiden
Briand erwiderte es ſei keine beſtimmte Tatſache vorgebrach
worden die ein e h beweiſe Er habe dienötigen Maßregeln getroffen damit keinerlei amtliches Zuſammen
arbeiten der franzöſiſchen Polizei mit ausländiſchen Polizeiagenter
ſtattfinden könne Das Haus nahm hierauf mit 438 gegen 107
Stimmen die einfache Tagesordnung an mit der die Regierung
ſich einverſtanden erklärt hatte

Jm weiteren Verlaufe der Sitzung begann die Erörterung einer
Jnterpellation über die militäriſchen Strafanſtalter
in Algier Der Kriegsminiſter erklärte er werde dafür ſorgen
daß unmenſchliche Behandlung der Strafgefangesr
nen und Anwendung von Marterwerkzeugen
nicht mehr vorkommen Darauf wurde die Weiterverhandlung bis
Montag vertagt Freitag wird das Haus über die auf Marvpkko be
züglichen Kredite und Jnterpellationen verhandeln

Farnborough 13 November Telegramm Die FaS e e e ernſte Nachrichten über zunehmende
Schwäche der Kaiſerin Eugenie erhalten

Rußland
Petersburg 12 November Jn der heutigen Abendſitzung der

Reichsduma ſtanden die Neuwahlen zum Präſidium auf
der Tagesordnung Die Kadetten die Arbeitsgruppe und die
Sozialdemokraten erklärten daß ſie ſich der Abſtimmung enthalten
würden da das Präſidium die Jntereſſen der Minorität nicht ge
nügend gewahrt hätte Zum Präſidenten der Reichsdumg für das
neue ren er wurde Chomjakw mit 212 gegen 93 Stimmen
um älteſten Vizepräſidenten Fürſt Wolkonski wiedergewähltweiter Vizepräſident wurde für ktobriſt

Schidlowsti

Türkei
Saloniki 12 November Das h Zentralkomitee hat einen Aufruf an ſeine i c z indem dieſe an ihren Eid erinnert wegen ihrer Gleichgültigkeit undNachläſſigkeit getadelt und aufgefordert werden das Komitee dem

Gefahr drohe aufs kräftigſte zu unterſtützen
Konſtantinopel 12 November Der ruſſiſche Botſchafte

Tſcharykoff hatte Unterredungen mit dem Großweſir und dem Mi
niſter des Auswärtigen wegen der Kretanote der Pforte
nach betrachtet das Petersburger Kabinett in e
Lage Griechenlands den Augenblick als wenig glücklich
kretiſche Frage aufzurollen Die gleiche wenig befried
wort wird wie das Blatt erfährt morgen auch von den
Frankreichs und Jtaliens erteilt werden

Bulgarien
Sofia 12 November Die Sobranje begann heute die Debatte

über die Thronadreſſe deren Entwurf lediglich die Thron
rede umſchreibt Die Redner traten in der Mehrzahl beſonders
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Nr 268 Sonntagdie oppoſitionellen für Einberufung der großen Nationalverſamm
lung ein zur Abänderung der Verfaſſung die infolge der Prokla
mierung des Königreichs Bulgarien notwendig geworden ſei Der
Liberale Peſchew beantragte in die Thronadreſſe einen Paſſus
über die Begegnung im Kopaonikgebirge aufzunehmen falls dieſer
politiſche Bedeutung zukomme

wroßzbritannien
London 13 November Telegramm Die Handelskammer

et für den 24 d M Einladungen zu einem Diner ergehen laſſen
i dem die deutſch engliſchen Beziehungen beſprochen

aeie ſollen Auch der dentſche Botſchafter hat eine Einladung
erhalten

Mancheſter 12 November Der deutſche Botſchafter
Graf Wolff Metternich beſuchte am Nachmittag die Börſe
wo er ſehr herzlich empfangen wurde Der Botſchafter erklärte
es ſei ſein ſehnlicher Wunſch geweſen ſich einmal das glänzende
Schauſpiel anzuſehen das ſich hier vor ſeinen Augen abwickele
Dieſe friedliche Betätigung des Erwerbsſinns ſei die beſte d
Garantie für den internationalen Frieden Jn
der Welt beſtehe zwar zwiſchen den einzelnen Nationen ſehr ſcharfer
Wettbewerb dieſer beſtehe aber ebenſo zwiſchen Angehörigen des
ſelben Staates

London 11 November Nach dem vom engliſchen Unterhauſe
in dritter Leſung verabſchiedeten Finanzgeſetze wird für die
Sätze der engliſchen Einkommenſteuer zunächſt zwi
ſchen den Einkommen bis zu 100 000 Mk und über 100 000 Mk
unterſchieden Für die Einkommen bis zu 100 000 Mk wird der
gegenwärtig geltende Satz von 1 Schilling auf das engliſche Pfund
auf 1 Schilling 2 Pence erhöht Auf je 20 Mk ſind alſo ſtatt 1 Mk
in Zukunft rund 1,17 Mk an Einkommenſteuer zu zahlen Dieſer
Satz erhöht ſich für die Einkommen über 100 000 Mk um 6 Pence
u jedes Pfund jedoch wird der erhöhte Satz nur von dem Teil
es Einkommens erhoben der den Betrag von 60 000 Mk über

reitet Von einem Einkommen von 100 000 Mk wären demnach
für die erſten 60 000 Mk 3510 Mk für die letzten 40 000 Mk

3340 Mk zuſammen 6850 Mk an Einkommenſteuer zu entrichten
Endlich iſt beſtimmt daß bei Einkommen bis zu 10000 Mk für
jedes im Alter unter 16 Jahren befindliche Kind und Stiefkind einUbzug ſtatthaft iſt der der bei einem Einkommen von 200 Mk zu

entrichtenden Steuer entſpricht

Lokales
Der Nachdruck unſerer Drigingt al Berihte i nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 13 November
Stadtverordnetenwahl An dem geſtrigen erſten Wahltage der

2 Abteilung entfielen auf die Liſte des Haus und Grundbeſitzer
vereins 446 Stimmen auf die des Halleſchen Bürgervereins aber
103 Jn den einverleibten ehemaligen Vororten wurde von der
2 Abteilung Herr Gärtnereibeſitzer Spindler wiedergewählt
Von der 1 Abteilung wurden in den Vororten Herr Geh
Kommerzienrat Dr Lehmann wieder und die Herren Fabrik
beſiher Rabe und Geſchäftsführer Strumvf neugewählt

Das katholiſche Schulweſen im Regierungsbezirk Merſeburg
Nach der Oſteraufnahme 1909 ſind in öffentlichen katholiſchen
Schulen des e esirrn Merſeburg 4404 Schulkinder 77
Stellen für vollbeſchäftigte Lehrer oder Lehrerinnen 83 Klaſſen
davon 17 überfüllt 3 Halbtagsſchulen in Privatſchulen befinden
ſich 567 Kinder und 11 Stellen für vollbeſchäftigte Lehrer im gan
t 24 Ortsſchulinſpektoren 88 Lehrperſonen und 4971 Schul
inder Der Bonifatius Verein hat beſchloſſen den Lehrern und

Lehrerinnen an den r dieſelben Gehälter zu gewähren
wie ſie diejenigen an den öffentlichen Schulen erhalten

Vorträge belehreuden Jnhalts Vereine jeder Art die ihren
Mitgliedern Vorträge belehrenden Jnhalts bieten ſeien darauf
aufmerkſam gemacht daß der Schriftführer der r nisgeſell

t für die Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt Herr
aſtor Haarmann Halle a Karlſtr 16 zu Vorträgen aus dem

weiten wichtigen und intereſſanten Arbeitsgebiete der Gefängnis
geſellſchaft gerne bereit iſt Die Koſten werden von der Geſellſchaft
getragen da es ihr daran liegt über ihre noch nicht genug bekannten
Ziele weiteſte Kreiſe aufzuklären Jede gewünſchte Auskunft wird
von dem genannten Schriftführer gerne erteilt

Die Jahresverſammlung des Provinzialausſchuſſes für
Jnnere Miſſion in der Provinz Sachſen wird nach längerer Wan
derung durch die größeren Städte der Provinz in dieſem Jahre
wieder in Halle abgehalten Am Montag nach dem Totenfeſt am
22 November abends 6 Uhr wird der Feſtgottesdienſt in der
Marktkirche ſtattfinden bei dem Herr Konſiſtorialrat Vorwerk aus
Roßla die Predigt hält Abends 8 Uhr iſt eine öffentliche Ver
ſammlung in den Kaiſerſälen angeſetzt Männer die in der
Arbeit ſtehen ſollen von der ſegensreichen Seemanns und Fluß
ſchiffer Miſſion berichten Zur Hauptverſammlung am Dienstag
23 November vorm 10 1 Uhr gleichfalls in den Kaiſerſälen
ſind alle Freunde der Jnnern Miſſion eingeladen desgleichen alle
die für die ſittliche Bewahrung und Förderung unſeres Volkes ein
Herz haben

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Telegramme und letzte Nachrichtenſtand des Verbandes lle Thüringen eine Feſtſitzung ab Die

echnungslegung des Verbandes ergab daß alle von Herrn Dre geſammelien Gelder eingetroffen und ordnungsgemäß ab

geführt worden ſind Sodann wurden Herrn Dr Weiſe das
Patent und die Jnſignien eines Fechtrats der Deutſchen Reichs
fechtſchule eingehändigt Herr Dr Weiſe welcher gebeten wurde
die Grüße den in La Paz Potoſi Sucre und Oruro beſtehenden
Ortsgruppen des Verbandes Halle Thüringen zu übermitteln
führte in einer Rede aus es ſei nicht gerade leicht fern von den
heimatlichen teſte die Bevölkerung welche zu 90 Proz aus
Ausländern än ür das Kulturwerk der Deutſchen Reichsfecht
ſchule zu begeiſtern Trotzdem nun die Reſultate bereits als gün
ſtig zu bezeichnen ſind ſo ſtehe zu hoffen daß das junge Unter
nehmen in der Folge noch ergmug erweitern und die Geldſendun
gen ſich vermehren werden Zur Verſchönerung des Abends trugen
die Herren P Böſiger Klarinette gtgienr Ulrich Klavier
Rauſch ſenior und junior und Frau Rauſch Geſangs bezw Ge
dichtvorträgeſ bei Fräulein Schaumburg trug dann noch in voll
endeter Sei 2 Lieder JI Ganymed von Schubert Goethe 2
Hauptmanns Weib von Schumann ſowie einige Rezitationen 1

Da hört doch alles auf 2 Der Liebesbarometer 3 Der Durſt vor
Chriſtlich nationales Gewerkſchaftskartell Für die Mit

glieder der an das chriſtlich nationale Gewerkſchaftskartell ange
ſchloſſenen Ortsgruppen des Gewerkvereins der Heimarbeiterin
nen des Gutenbergbundes und des Zentralverbandes der Staats
Gemeinde Verkehrs Hilfs und ſonſtiger Jnduſtriearbeiterfindet am Montag den 15 November abends 828 Ühr im Reſtau
rant Herzog Große Ulrichſtraße 55 ein Vortrag über Prak
tiſche Erläuterungen des Jnvalidenverſicherungsgeſetzes ſtatt
Den Vortrag hat der Kontrollbeamte der Landesverſicherungs
anſtalt Sachſen Anhalt Herr John übernommen

Entomologiſche Geſellſchaft Montag den 15 November
abends 8 Uhr findet im Kolonialzimmer des Reichshofs eine
Sitzung mit Vortrag und Demonſtrationen ſtatt Gäſte ſind will
kommen

Allgemeiner Bürgerverein für ſtädtiſche terten Die für
nächſten Montag in Ausſicht genommene Verſammlung im Rats
keller fällt wegen der Reichtstagswählerverſammlung aus

Herkunfts und Qualitätsbezeichnungen Herr Walther
Bacher Firma Julius Bacherſ ſchreibt uns Jn Nr 261
des GeneralAnzeiger für Vag bringen Sie einen Artikel Her
kunfts und Qualitätsbezeichnungen in dem Sie behaupten daß
die bekannten Kamelhaar Schuhe notoriſch nicht aus Kamelhaaren
hergeſtellt ſondern aus einer beſonderen Ziegenhaarſorte fabri
ziert werden Dieſe Behauptung kann ſich nur auf die minder
wertigen Qualitäten die leider ſehr viel auf den Markt gebracht

werden beziehen denn bei der von mir geführten prima Qhualität
beſteht e aus reinem Kamelhaar und die Außen
ſeite aus Kamelhaar gemiſcht mit prima Schafwolle welch letztere
zur Erreichung einer größeren Dauerhaftigkeit notwendig iſt Esdürften demnach in pieſer Qualität ca 75 Prozent Kamelhaar ent

halten ſein
Zu dem Morde an dem Rentier Riechers Die verhaftete

Ehefrau des Ermordeten Amanda geb Stertzing hat eine bewegte
Vergangenheit hinter ſich Sie iſt nicht nur wiederholt beſträft
ſondern hat auch wegen ihres liederlichen Lebenswandels längere
Zeit in der Korrektionsanſtalt Bräunsdorf in Sachſen zugebracht
Jn Halle knüpfte ſie Beziehungen mit Riechers an der ſie heiratete
als ſie unter ſitten polizeiliche Kontrolle geſtellt werden ſollte Die
Frau hatte vor ihrer Verheiratung drei uneheliche Kinder die von
Pflegeeltern erzogen werden Während ihrer Ehe bändelte ſie
mehrfach mit anderen Männern an wodurch einige Ehen geſtört
worden ſind Es iſt behauptet worden Riechers habe Kenntnis
von dem Verkehr ſeiner Frau mit Kaempf gehabt Das iſt aber
wohl nicht wahr da Hausbewohner beobachtet haben daß als
Kaempf morgens am Tage der Mordtat an der Riecherſchen Woh
nung klingelte während der Mann noch anweſend war er von der
Frau laut mit den Worten abgefertigt wurde Heute kann ich
nichts gebrauchen womit ſie wohl den Anſchein erwecken wollte
als ob ein Hauſierer Waren angeboten habe Dann tuſchelte Frau
Riechers allerdings noch leiſe mit Kaempf Der Umgang mit Frau
Riechers kann möglicherweiſe noch für einige andere Frauen kleine
Unannehmlichkeiten bringen da ſich die Polizei für gewiſſe Vor
gänge in engeren Kreiſen bei denen Kaempf und wohl auch noch
andere junge Männer Rollen ſpielten intereſſieren ſoll Jn
irgend welcher Verbindung mit dem Verbrechen ſtehen dieſe Vor
gänge die der Aufklärung noch bedürfen och nicht Der Geld
ſchrank des Ermordeten den man in der Mordnacht vergeblich zu
öffnen verſucht hat barg außer Wechſeln Wertpapieren und Doku
menten bares Geld von mehr als 10000 Mark

Selbſtword Der Buchbinder B beging heute in der medi
Klinik Selbſtmord Schwere Krankheit iſt das Motiv

er Tat
Leichenfund Unter der Chauſſeebrücke der Halle Eisleber

Chauſſee in der Nähe der Zementfabrik wurde der Führer einer
wandernden Muſikkapelle Haaſe aus Hundeshagen tot aufgefundenAnſcheinend iſt der Mann den Damm herabreſtnrzt und hat dabei

das Genick gebrochen
Die Feuerwehr wurde heute vormittag nach Kleinſchmieden

gerufen wo auf dem Dache des Geſchäftshauſes von Hempelmann
und Krauſe eine Fahnenſtange von dem Sturm umgeknickt war Die
ſchwere Stange drohte auf die Straße herabzufallen und wurde
deshalb von der Wehr beſeitigtDeutſche Reichsfechtſchule Zu Ehren der Anweſenheit ſeines

Bevollmächtigten für Bolivien Herrn Dr Weiſe hielt der Vor Weiteres Lotaſes ſiehe I und 7 Beilage
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Landsberg Warthe 12 November W Nach dem vor

läufigen amtlichen Wahlergebnis erhielt bei der heutigen Reichs
tagserſatzwahl im Wahlkreiſe Landsberg Soldin Melſchke konſ
9469 Stimmen Pätzel Soz 7555 Stimmen und Schöppe
lib 6377 Stimmen

Heiligenſtadt 13 November W Tot in ihren Betten
aufgefunden wurden heute früh in Niederorſchel der Gemeinde
bäcker Mucke und deſſen Ehefrau Es liegt Kohlengasver
giftung vor

Plauen i 13 November W Wie der Vogtl Anz
meldet hat geſtern abend die Frau des Kaufmanns Hans
Schmorler Bahnhofſtraße 46 wohnhaft ihren Mann aus
Eiferſucht durch drei Schüſſe in Bruſt Rücken und Arm
ſo ſchwer verletzt daß er ins Krankenhaus gebracht werden mußte

Stuttgart 13 November W Jn Wildbad haben
ſtarke Schneeſtürme vielfach die Telegraphen und Fernſprech
leitungen unterbrochen Die Perſonenpoſten erleiden erhebliche
Verſpätungen

Paris 13 November W Jn Notre Dame de Oſier
Loire Departement unterſagte eine Anzahl Elterw

ihren Kindern den Schulbeſuch weil der Lehrer mehrere
Schüler beſtrafte die ſich geweigert hatten ein von den Biſchöfen
verbotenes Lehrbuch der Geſchichte zu benutzen

Paris 13 November W Jn mehreren Straßen in
der Nähe der Villa Steinheil wurden geſtern Anſchlagzettel
angeklebt auf denen der Frau Steinheil die ſchlimmſten Miß
handlungen angedroht werden falls ſie nach ihrer etwaigen Frei
ſprechung wagen würde ſich wieder in dem Viertel zu zeigen Auf
Anſuchen mehrerer Hausbeſitzer des Viertels die ernſte Ruhe
ſtörungen befürchten verſprach die Polizei Maßnahmen zur Ver
hinderung von Straßenkundgebungen zu ergreifen

Madrib 13 November W Der König von Por
tugal iſt geſtern abend abgereiſt

London 13 November W Der Chefſekretär für Jr
land Birrel führte in einer in Handudne gehaltenen Rede
aus man könne unmöglich glauben daß das Oberhaus das von
einer ungeheuren noch nie dageweſenen Mehrheit des Unterhauſes
angenommene Budget ablehne Wenn die Lords das Schwert
zögen würden die Liberalen die Scheide ihres Schwertes weg
werfen bis ſie den Sieg gewonnen hätten und die Lords in die

ihnen verfaſſungsgemäß gebührende Stellung zurückweiſen Birrel
wies ſodann auf einen Artikel in der leitenden Finanzwochenſchrift
The Economiſt hin worin der Verluſt der dem Schatzamt bei

der Ablehnung des Budgets erwachſe auf 3724 51 Mill Pfd Sterl
geſchätzt wird denen durch Schatzſcheine oder Vorſchüſſe der Bank
von England begegnet werden müſſe wenn das Parlament keine
Anleihe bewillige

London 13 November W Lord Swaything
ein namhafter Bankier ſprach ſich einem Vertreter der Morning
Poſt gegenüber folgendermaßen über die Lage aus Wenn das
Oberhaus das Budget verwirft um die Erforderniſſe der Landes
verteidigung zu erfüllen dann würde auf dem Geld markte
eine ſehr ernſte Knappheit eintreten Wir haben nicht ein
mal Geld genung um nur einen Bruchteil unſeres Jmports zu
bezahlen und es würde dann Geld in einem Umfange verlangt
werden den die Bank von England als gefährlich anſehen würde
Sie würde infolgedeſſen den Preis erhöhen Die Verwerfung des
Budgets würde auch da ſie die Möglichkeit einer Tarifreform er
öffnet für einige Zeit eine ſehr ſtarke Vermehrung der Einfuhr zur
Folge haben zu deren Bezahlung weiteres Geld vonnöten wäre

Aus dem Geſchäftsverkehr
Für Stotterer hat die C Denhardtſche Sprachheil

anſtalt in Loſchwitz b Dresden am 1 November ihre dies
jährigen Freikurſe eröffnet in welchen unbemittelte Sprachleidende
unentgeltliche Heilung ihres Uebels finden Anmeldungen und An
fragen ſind an die Anſtalt zu richten welche koſtenlos Auskunft er
teilt Die ſeit 48 Jahren beſtehende Anſtalt wurde durch S M
Kaiſer Wilhelm I ſtaatlich ausgezeichnet

Voranusſichtliches Wetter am 14 und 15 November
Veränderliches windiges Wetter mit Regen oder Schnee

ſchauern kälter

Oeffentliche Wetter Anſage für den 14 November
Abflauender Wind veränderlich kälter Niederſchläge in

Schauern
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Wetter Pelerinen für Herren und Knaben
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In säwtlichen Abteilungen des Etablissements sind grosse Posten zusammengestellt die durch qanz enorme Preiswürdigkert sioh sohon
jetzt zum Dinkauf für das Weihnachts Fest eignen

Ein grosser Posten Damen Kleiderstoffe
rin Ten nisstofte Chevrongewebe 58 n i arierte Tuch 0 doppeltbreit 70 pogien amentuch 6 extra breit in sich l 25

doppeltbreit neue Farben Meter W V P Meter Pt gestreift Meterrege Bl usen st ofke Popeline nur moderne 65 pape J c uardsto fko doppeltbreit 7 5 Sie n 0psa c k N attsé reine Wolle letzte 95
Streifen u Farben Meter Pf Streifen und Karos Meter Pf Noeuheit extra breit Meter
auswahbl

posten Blusenstoffe Foulé grosse Muster 68

Meter P
Ein

Posten

Wolle Streifen und Karos Met
Plaidstoffe doppeltbreit prima reine

er

e einfarb Kostümstoffe
rein woll Kammgarn Cheviot 135 em breit

Meter J

EinPosten Chevi on Grätenmuster doppeltbreit
5

grosse Farbenauswahl Meter 68 Pf Ein
Posten

aparte Farben Met
Blusen Flanelle reine Wolle nur e reinwoll Damentuche

170 em breit grosses Farben Sortiment Meter

EinPosten Pelz 8St olas
sehwarz Kanin 220 em lang

m Mouſtlon Stolas
Posten

175 em lang

5 25
Stück

Stück

Nouftlon Stolas 7
190 em lang stüex 9pa Weisse Tibet Stolas 73

Stück190 em lang
Eine Schwarze Tibet Stolas 7

Stück190 em lang

n eisse Tibet Stolas
Stück

Posten

240 em lang se Mozart Jabots 28Stück 35 Pf
Stück 65 Pf

Stück 75 P

e Grold Chiné Gürtel 35
aparte Schliessen Stück Pt

mit Spitze u Knopfverzierung

e Sammet Gummigürtel 95
Stück

Posten
mit Spitze u Spachtel Applikation

um 107zart IabotsPosten
mit Spitze u Gold Applikation

m Mozart JIabots

schwarz mod Schliessen Pf

e Schwarze Gummigürtel
mit Jett Points Stücke Peder Boas 1helle Ballfarben Stücka beder Boas
helle Ballfkarben 180 ew lang Stück

Einp Marabout Stolas
220 cm lang 5 reihig

e Strausstèder Boas
200 cm lang grau und braun

Stück

Stück

Ein grosser Poston

Seidenstotte
u 90EinPosten Foul ard Seide

schwarz u marine Grund m weiss gemust

Streifen und Karos Mtr
Ein

Posten
reine Seide in neuen Dessins

e 2 Seiden Japon u 95
60 em breit in alten Lichtfarben Pf

e Blusen Seide 1
Schwarze Damassés

AMtr 50
c

a Farbige DamassésPosten
grosses Farbensortiment

i Chin6 SeidePosten
hell und mittelfarbig für Blusen u Besätre Atr

Mtr

Ein grosver PVosten

Seidenbangd
e Reinseidl Taffet Band 29

ca 11 cm breit in hellen Farben Meter w Pf
Ein Reinseid Chine BandPosten
ca 11 cm breit in hellen Farben

ca 16 m breit Meter

Meter 95 Pf

en Schw reins Taffet Band 58
Pf

Ein
Posten

ca 11 cm breit in hellem Band
Ein

Posten
ca 16 cm breit in heilen Farben

Reinseid Chine Band

Reinseid, Taffet Band

pa Reinseid Chine Band
ca 15 em breit in hellen Farben Meter

Meter 65 P

Meter 65 Pf

85

e Knab Baschlick Mützen 25
Stück 35 Ptprima Winterstott

en Knaben Baretts
weiss u rot Lammlell mit Onrenklappen Stück

Knab Baschlick Mützen 45
Pt

Ein

marineblau Tuch mit Krimmerrand Stück

35
n Risbär Jockey Mützen 50

mit Ohrenklappen Stück Pte Mädchen Tuchhauben 4 g
Stück Pfrot unä marineblan

Weisseatrosen Mützen n
PtEisbaär und Lawmtel Stüeke Weisse nen Kapotten g5

Eisbär und Lamwtell Stück Pf
e Ball Shawls

mit Chenille Fransen
Stück 75 Pf

e Seidenmull Shawls
Stückin hellen Blumen Mustern

e Beicdk Handtaschen
in hell Farben mit Goldbügel u Goldstick St 50

e RKeinseid Regenschirme 975
für Damen mit aparten Griffen Stäck

e anama W ischtücher
56 X 56 en Dutzendehe Weisse Prellnandtücner 75

48 100 ew U DutzendEine Jacquard tlandtücher 75

weiss 48 110 em 2 Dutzend

Pin 2mit 2 Kissen Lonisiana

10 Meter Louisiana

en Weisse Bettbezüge

vorzitgliche OualitätCin grosser Posten damen Kenſecion

Seiden Plüsch Jacketts
schwarz mit Shawl Kragen und Jett Knöpfen

Serie I Serie II Serie III S erie IV
Paletot Kostüme

Kammgarn Cheviot und Tuch gutsitzende Facons
Serie I Serie II Serie III Serie IV

13 I 19 26 29Schwarze Paletots
aus Double oder Eskimo mwoderne Formen

Serie J J Serie II Serie III Serie IV

4 72 15 22Farbige Winter Paletots
im engl Geschmack und aus guten Cheviotstoffen in blau ete

Serie I Serie II Serie III S erie IV

r r e

e

Empire Woll Kleider
Satintuch und Popeline elegante Formen

Serie I Seris II Serie III29 38Damen Kleider Röcke
marinebl, Kammgarn Chev reine Wolle Falten u Sat

Serie I Serie II Serie III
en

55

Serie IV

75
tel Facon

Serie IV
1

Se Hervorragend hiIIfges Angebot in Modell Hüten
Der besehränkte Raum goestattet nur einen geringen Bruehtell von den überaus günstigen Angeboten anzuführen

Abend Mäntel und Capes
hell und dunkelfarbig moderne Fagons

Serie I Serie II Serie III756 11 17Damen Woll Blusen
aus weissem Wollbatist und farbigen gestreiften Stoffen
Serie I Serie II GSerie III Serie IV

25 9 47Damen Tüll Blusen
auf reiner Seide mit Spachtel Einsatz und Plains verarbeitet

Serie I S erie II Serie III Serie IV
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